
»…von den Spuren der Frauen
wird in der Geschichtsschreibung so viel bleiben,

wie von den Spuren eines Schiffes im Meer…«
(Anna Maria von Schürmann, 17. Jahrhundert)

Diese Spuren wieder sichtbar zu machen, ist das Ziel
des Projektes »FrauenOrte im Land Brandenburg«. Ausgewählte 

Biografien zeigen, in welch vielfältiger Weise Frauen die Gesellschaft 
und das Land Brandenburg mitentwickelt und gestaltet haben.

Träger ist der Frauenpolitische Rat Land Brandenburg e.V..
Das Projekt steht unter der Schirmherrschaft 

von Brigitte Faber-Schmidt und
wird vom Land Brandenburg gefördert.

Wir danken den Initiatorinnen von 
»FrauenOrte Sachsen-Anhalt« für die Idee.

www.frauenorte-brandenburg.deStand März 2021

Eva Strittmatter 
1930-2011      
Schriftstellerin und Dichterin
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In Neuruppin erblickt sie 1930 das Licht 
der Welt. Eva Braun lernt viel und legt in 
ihrer Heimatstadt das Abitur ab. Sie geht 
nach Berlin, um Germanistik, Romanistik 
und Pädagogik zu studieren. Danach arbei-
tet sie sehr erfolgreich beim Schriftsteller-
verband und im Kinderbuchverlag.

20-jährig heiratet sie und bekommt ihren 
ersten Sohn. Die Ehe wird jedoch bald wie-
der geschieden. Sie lernt den 18 Jahre älte-
ren Romancier Erwin Strittmatter kennen. 
Ab 1954 lebt sie als freie Schriftstellerin mit 
ihm in Schulzenhof bei Gransee. Ihr Leben  
an der Seite des berühmten Schriftstellers als 
Beraterin, Hausfrau, Landfrau und Mutter 
von vier Söhnen ist nicht einfach. Sie packt 
ihre Sorgen und Nöte in heimliche Gedich-
te. In den 60er Jahren veröffentlicht sie die 
ersten Gedichte. Im Schatten ihres Mannes 
ist es schwer, als selbständige Autorin aner-
kannt zu werden. Sie beschreibt die Zerreiß-
proben des Alltags, Lebensphasen, Gefüh-
le und das Wechselspiel der Natur. Ihr Stil  
besticht durch Einfachheit und Klarheit. 
Besonders Frauen in ähnlichen Lebenslagen 
fühlen sich von ihr sehr verstanden.

Eva Strittmatter veröffentlicht viele Ge-
dichtbände, Prosa und Kinderbücher. Sie 
wird zur meistgelesenen Lyrikerin in deut-
scher Sprache mit einer Rekordauflage von 
über zwei Millionen Exemplaren, übersetzt 
in 17 Sprachen. Für ihr Schaffen erhält sie 
bedeutende Auszeichnungen.


